
Werler- Stadtmeistersch afte n 1 99 I

Roland Eckhoff spielte sich in Rausch
Werler Tennis-Stadtmeisterschaften: Zwei Titel gingen an Hennecke und Humpert
Büderich. (fu) Das Mcister-
stück ist gelungen! Roland
Eckhoff spielte sich bei den
Werler Tennis-Stadtmeister-
schaften 1998 förmlich in ei-
nen Rausch, l ieß seinem
,,Dauerkonkurrenten" Christi-
an Kroh im Herren-Finale
nicht den Hauch einer Chan-
ce. Der zeigte sich nach der
Begegnung als fairer Verlie-
rer, gratulierte dem Westön-
ner zu seiner bestechenden
Form und Spielweise. Mei-
sterl ich präsentierten sich
auch die Organisatoren des
Tennisspektakels. Die DJK
BW Büderich als Ausrichter
mit Sponobmann Freddy
Koch an erster Stelle machte
die Wettkämpfe dieses Jahres
zu einem sportlich hochwerti-
gen Ereignis.

Dazu trug auch die Tennisab-
teilung des Werler TV bei. auf
dessen Anlage viele Vorrun-
denspiele über die Bühne gin-
gen. Die gesamten Finalspiele
- über 130 Teilnehmer hatten
für die Endspiel-Qualifi kation
gekämpft und geschwitzt -
wurden schließlich am Sams-
tag auf der Büdericher Ten-
nisanlage ausgetragen. Das
lockte nicht nur die Tennis-
Szene Werls nach Büderich,
auch viele neugierige Zu-
schauer feuerten die Tennis-
cracks bei ihren schweren
Matches an. ,, lch bin wirklich
hochzufrieden mit dem Ver-
lauf des Turniers. Dank gilt
dem Werler TV und natürlich
allen Teilnehmern, die mit ih-
rem Einsatz diese Wettkämp-
fe erst möglich und interes-

sant gemacht haben." zeigte
sich Freddy Koch im Ge-
spräch mit dem ANZEICER
dankbar und stolz.

Ohne Zweifel, spannende
und hochklassige Spiele l ie-
ferten sich alle Aktiven, ohne
jedoch den Spaß am Tennis-
spon zu übersehen. Katharina
Hennecke holte sich gleich
zweimal den Stadmeistertitel.
Im Damen-Doppel glänzte sie
mit Kollegin Astrid Sämer,
siegte gegen Nadine Koch
und Malin Pieper klar mit 6:4
und 6:2. Im Damen-Einzel
trumpfte Hennecke wiederum
groß auf. Nancy Kothenschul-
te mußte sich trotz guter Lei-
stung mit l:6 und 0:6 geschla-
gen gebcn.

Einen weiteren Doppel-Tri-
umph feierte Ulla Humpert.

Mit Partnerin Karin Bender
holte sie die Tennis-Trophäe
in der Doppel-Konkurrenz der
Jungseniorinnen. [n souverä-
ner Manier siegten sie mit 6:l
und 6:l über Monika Kroh
und Manina Becker. Auch im
Einzel-Finale war Humpert
nicht zu schlagen und er-
kämpfte gegen Ulrike Schrö-
der einen 6:3 und 6:3-Erfolg,

Im letzten Match des Tages
kam es .zur vierten Auflage
der Endspiel-Partie Christian
Kroh (Ski-Club Werl) gegen
Roland Eckhoff (RW West-
önnen) bei den Herren. Hatte
im vergangenen Jahr noch
Kroh die Oberhand behalten,
zeigte sich Eckhoff hier von
seiner besten Seite. Mit star-
kem Aufschlag und sicheren
Returns hatte der Westönnel

alle Trümpfe in der Hand,
erntete nicht selten Applaus
für sein souveränes Spiel. Ce-
rade im ersten Satz mußte
Christian Kroh die Stärke sei-
nes Gegners neidlos anerken-
nen, ging der doch glatt mit
6:0 an den späteren Sieger. Im
zweiten Durchgang konnte
Kroh bis zum Stand von 2:2
Spielen mithalten, dann ging
auch der mit 2:6 verloren.

,,Roland war heute einl'ach
eine Klasse besser, ich hatte
keine Chance," gab sich Kroh
als f'airer Verlierer. Roland
Eckhoff freute sich nach dem
ersten verwandelten Match-
ball r iesig:,, lch habe mich
sehr gut auf dieses Turnier
vorbereitet. Ich glaube, das
hat man heute gesehen." Wei-
tere Ergebnisse folgen.

SR o1,,!xq1(



l c

ä E

F x
ä o
o -
o,
-g

o)

'-
o
! .
(D

o
!

l(t

o-
:G

6

C'
!

o

'6

Co)
o

E

o)
(!

(l)

'o)

U)
.a
c

.o

o)
o
?a
6
z
!I
F

ITJ
I N
t <
I J
I G
l o
t z

I IIJ
t ( ,
I l !

l6
I t ! o
l o b


